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24. REKTORAT - FESTSETZUNG DES LEHRGANGSBEITRAGS FÜR DEN UNIVERSITÄTSLEHRGANG 
„SORGEN UND ENTSCHEIDEN. ETHIK IN ORGANISATIONEN DES GESUNDHEITS- UND SOZIAL- 
SYSTEMS“ 

 Für den o. a. Universitätslehrgang wurde der Lehrgangsbeitrag vom Rektorat gem. § 91 Abs. 7 UG 
für das Studienjahr 2014/2015 mit € 3.350,- festgesetzt. 

 
 Für das Rektorat 
 Rektor Univ.-Prof. Dr. Oliver Vitouch 
 
 

25. REKTOR  EXPERTINNEN-/EXPERTEN-KOMMISSION DES WAHLFACHES FEMINISTISCHE WISSEN-
SCHAFT/GENDER STUDIES (FUNKTIONSPERIODE STUDIENJAHR 2014/15) 

Gemäß § 67 (3) des Frauenförderungsplanes werden folgende Mitglieder und Ersatzmitglieder vom 
Steuerungsgremium in die Expertinnen/Experten-Kommission des Wahlfachstudiums Feministische 
Wissenschaft/Gender Studies für die Funktionsperiode Studienjahr 2014/15 entsandt: 
 

Vorsitzende: 

Univ.-Ass. Mag. Dr. Irene Straßer 
 
Modul: Lebensräume  

Mitglied:  Univ.-Ass. Julia Ganterer, M.A. 
Ersatzmitglied: MMag. Dr. Piere Paolo Pasqualoni 
 
Modul: Wirtschaft und Arbeit  

Mitglied: Assoc. Prof. Mag. Dr. Iris Saliterer 
Ersatzmitglied: Univ.-Ass. Katrin Baumgärtner, M.A. 
 
ÖH-Frauenreferat und Queer-Referat 

Melanie Zeilbauer, Richard Taupe, Tim Bäuerle, Mareen Hauke 
 
VertreterInnen des ZFG 

Regina Menzinger, Christina Vanek 
 
  Der Rektor 
  Univ.-Prof. Dr. Oliver Vitouch 
 
 

26. STUDIENREKTORIN  ERNENNUNG VON MITGLIEDERN VON DOKTORATSBEIRÄTEN FÜR DIE 
DISSERTATIONSGEBIETE PÄDAGOGIK, PUBLIZISTIK UND KOMMUNIKATIONSWISSENSCHAFT, 
TECHNIK- UND WISSENSCHAFTSFORSCHUNG SOWIE WISSENSCHAFTEN UND HOCHSCHULEN IN 
DER WISSENSGESELLSCHAFT 

Die Studienrektorin ernennt gemäß Teil B § 19 Abs. 4 der Satzung der Alpen-Adria-Universität Kla-
genfurt, in der geltenden Fassung, für die Dauer der verbleibenden Funktionsperiode folgende Mit-
glieder: 

  

Dissertationsgebiet Mitglieder 

Pädagogik Ao. Univ.-Prof. Dr. Vladimir Wakounig (Ersatzmitglied)  

 

Publizistik und Kommunikations-
wissenschaft 

Assoc. Prof. Dr. Sandra Diehl 

Publizistik und Kommunikations-
wissenschaft 

Univ.-Prof. Mag. DDr. Matthias Karmasin 

Publizistik und Kommunikations-
wissenschaft 

Assoc. Prof. Priv.-Doz. Mag. Dr. Caroline Elisabeth Roth-
Ebner 

(anstelle von Assoc. Prof. Dipl.-jour. Dr. Franzisca Weder) 

Publizistik und Kommunikations-
wissenschaft 

Univ.-Prof. Dipl.-Psych. Mag. Dr. Rainer Winter 
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Dissertationsgebiet Mitglieder 

Technik- und Wissenschafts- 
forschung 

Univ.-Prof. Dr. Daniel Barben 

Wissenschaften und Hochschulen 
in der Wissensgesellschaft 

Univ.-Prof. Dr. Martina Merz 

 

 
Die Studienrektorin     Die Vizestudienrektorin 
Ass.-Prof. Mag. Dr. Doris Hattenberger   Ass.-Prof. Mag. Dr. Kornelia Tischler 

 
 
27. ENTSENDUNG VON STUDIERENDEN 

 Vom zuständigen Organ der gesetzlichen Vertretung der Studierenden wurden folgende studenti-
sche Mitglieder in u. a. Organ entsendet: 

Organ Studierende 

Fakultätskonferenz der Fakultät für Kultur-
wissenschaften 

Rhea Maria Göschl 

Philip Flacke 

(anstelle von Cornelia Sattler und  

Christopher Smerietschnig) 

 
  Die Vorsitzende der Universitätsvertretung 
  Gabriele Kern 
 
 

28. AUSSCHREIBUNG VON PREISEN 

28.1 AK-WISSENSCHAFTSPREIS 2015 DER KAMMER FÜR ARBEITER UND ANGESTELLTE OBERÖSTER-
REICH 

Der Wissenschaftspreis 2015 wird für 2014 bzw. 2015 fertig gestellte wissenschaftliche Arbeiten 
und Untersuchungen vergeben, die der Verbesserung der Arbeits- und Lebensbedingungen der Ar-
beitnehmer/innen dienen und sich dem Thema „Zwischen Spaltung und Integration: Migration als 
Herausforderung für die Gesellschaft“ widmen. Er ist mit insgesamt € 9.000,-- dotiert. 
 
Einreichfrist: Bewerbungen sind bis 30. Juni 2015 bei der Kammer für Arbeiter und Angestellte für 
Oberösterreich, Abteilung Wissenschaft und Forschungsmanagement, Volksgartenstraße 40, 4020 
Linz, einzureichen. 
 
Die Ausschreibung und die Erläuterungen zur Forschungsfrage sind abrufbar unter: 

 http://ooe.arbeiterkammer.at   

 
 
28.2 WISSENSCHAFTSPREIS DES SOZIALMINISTERIUMS FÜR JUNGAKADEMIKER/INNEN 

Das Sozialministerium schreibt erstmalig einen Wissenschaftspreis für JungakademikerInnen aus. 
Der mit 9.000 EUR dotierte Preis dient der Förderung der (Nachwuchs-)Forschung im Bereich der 
angewandten Gesellschaftswissenschaften und sollte für verstärktes Interesse an sozialpolitischen 
Themen im akademischen Bereich sorgen. 

 
Bewerben können sich bis 31. Januar 2015 AbsolventInnen, die sich in ihren abgeschlossenen 
Master- bzw. Diplomarbeiten und Dissertationen aus den Jahren  2012 bis Ende Januar 2015 mit 
sozialpolitischen Themen zu Gerechtigkeit und Wirksamkeit des Sozialstaates sowie Lebens- 
und Teilhabechancen auseinandergesetzt haben/auseinandersetzen. Eine unabhängige Jury, die 
sich aus ExpertInnen auf dem Gebiet der Sozialpolitik und Gesellschaftswissenschaften zusammen-
setzt, wird die PreisträgerInnen ermitteln. 
 
Einreichbedingungen, Themen und weitere Informationen sowie Plakate zum Wissenschaftspreis 
des Sozialministeriums für JungakademikerInnen stehen auf der Homepage des Sozialministeriums 
www.sozialministerium.at  zum Download zur Verfügung.  
 

http://ooe.arbeiterkammer.at/
http://www.sozialministerium.at/cms/site/attachments/6/2/6/CH3128/CMS1405501429499/auslobungstext.pdf
http://www.sozialministerium.at/cms/site/attachments/6/2/6/CH3128/CMS1405501429499/wissenschaftspreis_plakat_a4_druck.pdf
http://www.sozialministerium.at/
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29. AUSSCHREIBUNG FREIER STELLEN AN DER ALPEN-ADRIA-UNIVERSITÄT KLAGENFURT 

29.1 Die Alpen-Adria-Universität Klagenfurt schreibt gem. § 107 Abs. 1 Universitätsgesetz 2002 folgende 
auf 6 Jahre befristete Stelle zur Besetzung aus: 
 

Postdoc-Assistent / Postdoc-Assistentin 
 
am Institut für Kultur-, Literatur- und Musikwissenschaft, Fakultät für Kulturwissenschaften, im 
Beschäftigungsausmaß von 100 % (Basis Uni-KV: B 1 lit. b). Das monatliche Mindestentgelt für diese 
Verwendung beträgt € 3.483,30 brutto (14 x jährlich). Voraussichtlicher Beginn des Angestellten-
verhältnisses ist der 1.3.2015. 
 
Der Aufgabenbereich umfasst: 
- Mitwirkung in Lehre und Forschung des Institutes, insbesondere des Arbeitsbereichs Kultur-

anthropologie 
- die Beratung und Betreuung von Studierenden im Bachelor- und Masterstudium Angewandte 

Kulturwissenschaft 
- Betreuung von Bachelor- und Masterarbeiten, Abnahme von Bachelor- und Masterprüfungen 
- selbständige Publikations- und Vortragstätigkeit 
- selbständige Forschung  
- Kooperation in internationalen Forschungsprojekten und Beteiligung an der Organisation von 

Konferenzen 
- Mitwirkung an der Profilbildung des Instituts und im Universitätsmanagement 
 
Voraussetzungen: 
- abgeschlossenes Diplom- oder Masterstudium in den Fächern Kulturanthropologie, Europäische 

Ethnologie, Empirische Kulturwissenschaft, Volkskunde oder in der Angewandten Kulturwissen-
schaft 

- Doktorat in einem dieser Fächer 
- Forschungsschwerpunkte in mindestens einem der folgenden Gebiete: (audio-)visuelle Kultur, 

Digitalisierung, Arbeitskultur(en), urbane oder ländliche Regionalforschung, Erinnerungskultu-
ren, transkulturelle Prozesse oder Protestforschung. Es wird die Bereitschaft erwartet, sich in 
ein neues, zweites Thema einzuarbeiten 

- Erfahrung in der wissenschaftlichen Lehre 
- Nachweis der Fähigkeit zu selbständigem wissenschaftlichem Arbeiten auf hohem Niveau (ein-

schlägige Publikationen, Preise usw.) 
 
Erwünscht sind: 
- Erfahrungen in der Projektarbeit  
- Teamfähigkeit  
- Konferenzen und Publikationen in englischer Sprache  
- Erfahrung in der Studienberatung 
 
Die Stelle wird ohne die Möglichkeit des Abschlusses einer Qualifizierungsvereinbarung ausge-
schrieben.  
 
Die Universität strebt eine Erhöhung des Frauenanteils beim wissenschaftlichen Personal an und 
fordert deshalb qualifizierte Frauen ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher 
Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
 
Menschen mit Behinderungen oder chronischen Erkrankungen, welche die geforderten Qualifikati-
onen erfüllen, werden ausdrücklich zur Bewerbung aufgefordert. 
 
Bewerbungen sind mit den üblichen Unterlagen (Anschreiben, Lebenslauf, Publikationsverzeichnis, 
Vortragstätigkeit, Lehrveranstaltungen, Zeugniskopien und Arbeitszeugnisse) bis 17. Dezember 
2014 unter der Kennung 644/14 an die Alpen-Adria-Universität Klagenfurt, Fachabteilung 
Personalentwicklung, ausschließlich über das Onlinebewerbungsformular unter 
http://www.aau.at/obf zu richten. 
 
Weitere Auskünfte erteilt Univ.-Prof. Dr. Klaus Schönberger (klaus.schoenberger@aau.at). 
 
Es besteht kein Anspruch auf Abgeltung von Reise- und Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Auf-
nahmeverfahrens entstehen. 

http://www.aau.at/obf
mailto:klaus.schoenberger@aau.at


Mitteilungsblatt der Alpen-Adria-Universität Klagenfurt – Studienjahr 2014/2015 - ausgegeben am 19. Nov. 2014 - 4. Stück Seite 5 
 

29.2 Die Alpen-Adria-Universität Klagenfurt schreibt gem. § 107 Abs. 1 Universitätsgesetz 2002 folgende 
Stelle zur Besetzung aus: 

Senior Scientist mit Doktorat 
 
am Institut für Erziehungswissenschaft und Bildungsforschung, Fakultät für Kulturwissenschaften, 
im Beschäftigungsausmaß von 100% (Basis Uni-KV: B1 lit. b), monatliches Mindestentgelt € 3.483,35 
brutto (14 x jährlich). Die Stelle ist zum ehestmöglichen Zeitpunkt auf die Dauer von 3 Jahren zu 
besetzen.  
 
Aufgabenbereich: 

- Selbstständige Lehrtätigkeit, entsprechende Prüfungs- und Betreuungstätigkeit in den Diplom-, 
Bachelor- und Masterstudien des Instituts für Erziehungswissenschaft und Bildungsforschung 

- Selbstständige Forschung und Mitarbeit an Forschungsprojekten in den Bereichen allgemeine 
und/oder politische Erwachsenenbildung, berufliche/berufsbezogene Weiterbildung und/oder 
Berufsbildung 

- Mitarbeit an administrativen und organisatorischen Aufgaben auf Instituts-, Fakultäts- und Uni-
versitätsebene 
 

Voraussetzungen: 

- Abgeschlossenes Studium und abgeschlossenes Doktorat in Erziehungswissenschaft, Psychologie 
oder Soziologie 

- Theoretische Kenntnisse und praktische Erfahrungen im Bereich des Lebenslangen Lernens / der 
lebensbegleitenden Bildung mit Schwerpunkt allgemeine und/oder politische Erwachsenenbil-
dung, berufliche/berufsbezogene Weiterbildung und/oder Berufsbildung 

 
Erwünscht sind: 

- Forschungserfahrung, ausgewiesene Kenntnisse und Erfahrungen in der empirischen Sozial-
forschung sowie 

- Erfahrungen in der Konzeption, Antragsstellung und Bearbeitung von Forschungsprojekten, ins-
besondere im Themenspektrum allgemeine und/oder politische Erwachsenenbildung, berufli-
che/berufsbezogene Weiterbildung und/oder Berufsbildung 

- Einschlägige Erfahrungen im Bereich der didaktisch-methodischen Handlungskompetenzen in 
Lernprozessen Erwachsener 

- Universitäre Lehrerfahrung, entsprechende Prüfungs- und Betreuungserfahrungen 

- Kompetenz in Gender Mainstreaming und Diversity Management 
 
Die Universität strebt eine Erhöhung des Frauenanteils beim wissenschaftlichen Personal an und 
fordert deshalb qualifizierte Frauen ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher 
Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
 
Menschen mit Behinderungen oder chronischen Erkrankungen, die die geforderten Qualifikations-
kriterien erfüllen, werden ausdrücklich zur Bewerbung aufgefordert. 
 
Bewerbungen sind mit den üblichen Unterlagen bis 10. Dezember 2014 unter der Kennung 
666/14 an die Alpen-Adria-Universität Klagenfurt, Fachabteilung Personalentwicklung, ausschließ-
lich über das Onlinebewerbungsformular unter http://www.aau.at/obf zu richten. 
 
Bewerberinnen und Bewerber haben kein Anspruch auf Abgeltung von entstandenen Reise- und 
Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens entstehen. 
 
 

29.3 Die Alpen-Adria-Universität Klagenfurt schreibt gem. §107 Abs. 1 Universitätsgesetz 2002 folgende 
Stelle zur Besetzung aus:  
 

Technikerin / Techniker 
 
am Institut für Informatik-Systeme, Fakultät für Technische Wissenschaften, im Beschäftigungs-
ausmaß von 50%. Das monatliche Mindestentgelt (Basis Uni-KV: IIIa) für diese Verwendung beträgt 
€ 922,02 brutto (14 x jährlich) und kann sich auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften 
durch Anrechnung tätigkeitsspezifischer Vorerfahrung erhöhen. Die Beschäftigungsdauer ist vorerst 
befristet auf ein Jahr mit der Option auf Übernahme in ein unbefristetes Dienstverhältnis. Beginn: 
ehestmöglich. 
 

http://www.aau.at/obf
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Der Aufgabenbereich umfasst:  
- Technische Betreuung der Arbeitsplatz- und Ausbildungsrechner, Peripherie, Netzwerke sowie 

System- und Anwendungssoftware des Instituts für Informatik-Systeme  
- Technische Betreuung der speziellen, für Lehre und Forschung des Instituts für Informatik-

Systeme benötigten DV-Geräte, Systeme, Netzwerke und Software 
- Programmieraufgaben, die die Lehrtätigkeit und Forschungsprojekte des Instituts unterstützen 

oder für die Erfüllung der o. g. Aufgaben erforderlich sind  
 
Voraussetzungen für die Einstellung:  
- Matura (wenn möglich unter Einschluss technischer Fächer oder mit vergleichbaren Zusatzaus-

bildungen) oder erfolgreich abgelegte, facheinschlägige Studienberechtigungsprüfung oder ein-
schlägige Berufsausbildung mit mehrjähriger Praxis 

- Kenntnisse und praktische Erfahrung mit den Betriebssystemen Linux, Windows und MacOS 
sowie in Hardware- und Netzwerktechnik  

- Kenntnisse in Datenbanken, Web-Technologien und Web-Programmierung, z.B. HTML, PHP  
 
Erwünscht sind:  
- Programmierung in einer systemnahen höheren Programmiersprache, z. B. C oder C++  
- Einschlägige Berufserfahrung 
- Motivation und Eigeninitiative zur Weiterbildung in Hardware- und Software-Bereichen  
 
Die Universität strebt eine Erhöhung des Frauenanteils beim technischen Personal an und fordert 
daher qualifizierte Frauen zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig 
aufgenommen.  
 
Menschen mit Behinderungen oder chronischen Erkrankungen, die die geforderten Qualifikations-
kriterien erfüllen, werden ausdrücklich zur Bewerbung aufgefordert. 
 
Bewerbungen sind mit den üblichen Unterlagen bis 10. Dezember 2014 unter der Kennung 
660/14 an die Alpen-Adria-Universität Klagenfurt, Fachabteilung Personalentwicklung, ausschließ-
lich über das Onlinebewerbungsformular unter http://www.aau.at/obf zu richten. 
 
Es besteht kein Anspruch auf Abgeltung von Reise- und Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Auf-
nahmeverfahrens entstehen 
 
Auskünfte erteilt Dipl.-Geol. Uwe Dutschmann (Tel.: +43-463-2700-3518). 
 

http://www.aau.at/obf

